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2. Kreisklasse Herren

TTC Waddens III : TTG Lemwerder-Warfleth II 
Dienstag, 24.10.2023, 20:00 Uhr

TTG Lemwerder-Warfleth II spielt unentschieden beim TTC 
Waddens III

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Jan Hübler nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TTC
Waddens III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen
bei der TTG Lemwerder-Warfleth II. Das Gastteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der TTC Waddens III nun ein Punkteverhältnis von 3:5 in der Tabelle auf, während der die TTG
Lemwerder-Warfleth II 3:1 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Stoffers / Hübler und Ernst / Schulze aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit nur einem Satzverlust gingen daraufhin
Laverentz / Schmidt gegen Röfer / Dieckmann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Klaus Stoffers in seinem Einzel gegen Björn Röfer
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim
anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Karsten Ernst kam Edgar Laverentz nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Stefan Schmidt war in der Partie gegen
Dennis Dieckmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jan Hübler seinem Gegner
Heiko Schulze letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC Waddens III und der TTG Lemwerder-Warfleth II in die Box. Klaus Stoffers
hatte am Nachbartisch gegen Karsten Ernst bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Kaum Chancen hatte
indessen Edgar Laverentz beim 10:12, 5:11, 14:16 gegen seinen Kontrahenten Björn Röfer und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu
holen. Den Sieg von Heiko Schulze konnte Stefan Schmidt im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Schmidt und 4:0 für
Schulze seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Einen Sieg fuhr dagegen Jan Hübler beim 11:9, 7:11, 11:9, 11:8 gegen Dennis
Dieckmann ein. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Waddens III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während die TTG Lemwerder-Warfleth II vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen die
TTG Jade ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Waddens III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2023 gegen den Oldenbroker TV IV.

 Statistik:
 TTC Waddens III

Doppel: Stoffers / Hübler 0:1, Laverentz / Schmidt 1:0 
Einzel: K. Stoffers 1:1, E. Laverentz 1:1, S. Schmidt 1:1, J. Hübler 1:1 

 TTG Lemwerder-Warfleth II
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Doppel: Ernst / Schulze 1:0, Röfer / Dieckmann 0:1 
Einzel: K. Ernst 0:2, B. Röfer 2:0, H. Schulze 2:0, D. Dieckmann 0:2


